
Rasch wurde die freie Auslo-
sung vorgenommen und die ers-
te Ausscheidungsrunde ausge-
spielt. Der gnadenlose Modus
bedingte, dass jeweils nur die

Gewinner
weiter im Tur-
nier verblie-
ben, während
die Ausge-
schiedenen
mit der Pflege
der Anlage be-
gannen. Am
Ende behaup-
tete sich Peter
Hoogen in ei-
nem spannen-
den Tete ge-
gen Ralf Leese
und nahm den
Jäti-Wander-
pokal entge-
gen. Tolle
Stimmung, le-
ckeres Essen
und spannen-
de Spiele be-
reiteten allen
viel Spaß.

Pflege der Anlage im Heider
Stadtpark.

Mehr als 20 Fleißige fanden
sich ein, um den Jäti-Pokal im
fünften Jahr auszuspielen.

Heide (rd) Das Jäti-Turnier
der Heider Rindsboule-Union
startete bei bestem Frühlings-
wetter mit viel Sonnenschein.
Sinnstiftend war erneut die

Fünftes Jäti-Turnier
Rindsbouler pflegen bei Sonnenschein die Boule-Anlage

Die Teilnehmer des Halbfinales analysieren noch den Spielstand, während die
Ausgeschiedenen die Anlage pflegen.
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